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2. Übung

Aufgabe 1 Welches der folgenden linearen Gleichungssysteme ist über- und welches unterbe-
stimmt? Lösen Sie die Systeme, wenn möglich.

x1 − x3 = 0
−x1 + x2 = 2

−x1 + 8x2 + 3x3 = 2
2x1 + 4x2 − x3 = 1

5x2 + x3 = 0
−3x1 + 9x2 + 5x3 = 1

Aufgabe 2 Gegeben seien die folgenden Vektoren:

~x =


2
0
1

 ~y =


1
2
0

 ~z =


−3

2
−2

 ~m =


7
2
3

 .

Gibt es reelle Zahlenα, β, γ, so dassα~x + β~y + γ~z = ~m ist? Wenn ja, geben Sie alle mögli-
chen Werte fürα, β, γ an. (Hinweis: Es handelt sich um ein lineares Gleichungssystem für die
Unbekanntenα, β undγ.)

Aufgabe 3 Gegeben seien die folgenden Matrizen:

A =


−3 4 2

2 9 8
0 2 −2

 B =


1 −3 4 4
6 −5 2 −1
0 1 −1 1

 C =



−8 2 0 0
7 1 −1 −5
5 3 3 2
2 10 4 −4


.

Welche der Matrix-ProdukteAB, AC, BC, BA, CA undCB sind definiert? Geben Sie in diesen
Fällen das Ergebnis der Matrizenmultiplikation an.

Aufgabe 4 Berechnen Sie die Determinante von:

a)

(
2 −3
−4 5

)
b)


1 −6 −8
2 4 −10
3 0 3



Aufgabe 5 Bestimmen Sie mit dem Gauß-Verfahren die inverse MatrixA−1 zu folgenden Ma-
trizen:

a)

(
3 −1
2 3

)
b)


1 0 −1
1 2 1
0 1 0



und überprüfen Sie das Ergebnis, indem SieA · A−1 undA−1 · A berechnen.



Abgabe: Mittwoch, 9. 11. 2005, bis 14:00 Uhr in dem mit »Mathe für Biologen« und Ihrer
Übungsgruppe gekennzeichneten Briefkasten am unteren Eingang des Hörsaalgebäudes.
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